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Seit es Internet gibt, wachsen zwei Dinge unaufhörlich: die technisch mögliche Übertra-
gungsgeschwindigkeit und die Unzufriedenheit der User mit genau derselben. Letztere ist
vor allem in solchen Gebieten hoch, in denen der technische Ausbau mit der elektronischen
Möglichkeit nicht Schritt hält, also gerade in ländlich strukturierten Gebieten. Dies war und
ist in vielen Bereichen von Erlenbach, Obernburg und Wörth der Fall. Daher suchten diese
Kommunen per öffentlicher Ausschreibung im Jahr 2011 eine Firma, die das unterversorgte
örtliche Netz auf den Stand der heutigen technischen Möglichkeiten aufrüstet. Der EZV, der
Energieversorger der Städte Wörth, Obernburg und Erlenbach, sah sich als örtlicher Ver-
sorger in der Pflicht, beteiligte sich an der Ausschreibung - und gewann das Projekt. Erwin
Dotzel, der Bürgermeister von Wörth und der Bezirkstagspräsident von Unterfranken fügt
erklärend hinzu: ”Es war so, dass die großen Konzerne einfach kein Interesse am weiteren
Ausbau zeigten, also brauchten wir eine Alternative. Wir sind sehr froh, dass der EZV nun
handelt.”

Beim EZV wollte man von Anfang an nur ”Nägel mit Köpfen” machen. Eine der sogenannten
”kleinen Lösungen” mit Verstärker-Einheiten, die lediglich vorhandene Transfer-
geschwindigkeiten anheben können, oder Richtfunk kam nicht in Frage. Die Errichtung
eines eigenen Hochgeschwindigkeitsnetzes mit der modernsten möglichen Technik der
Glasfaserkabel wurde in Angriff genommen. Als technischer Partner wurde die Thüga-
Metering aus Naila gewonnen, die über umfangreiches Know How bei der Errichtung von
städtischen Glasfasernetzen verfügt. Über hohe regionale Kompetenz verfügt der EZV selbst
und auch mit dem Verlegen von Rohren und Ziehen von Leitungen kennt man sich beim EZV
natürlich bestens aus.

Im Frühjahr 2012 begannen die Arbeiten. Insgesamt wurden bisher 32 km Haupttrassen

Keine halben Sachen

Ein Jahr Vorbereitung

Ein neues Zeitalter beginnt
Beim EZV in Wörth fällt der Startschuss für schnellstes Internet im MainBogen



ausgebaut; dazu waren 13,5 km Tiefbau nötig; 28 DSLAM-Schränke wurden gestellt (als
DSL-Verteilerstationen) und 37 Schächte eingebaut; insgesamt wurden rund 120 km
Leerrohre verlegt (von den winzigen 12-mm-Micropipes bis zu 50-mm-HDPE-Rohren) und
bisher rund 30 km Glasfaserkabel in die Micropipes eingeblasen. Derzeit haben in der
ersten Ausbaustufe gut 2.000 Haushalte und ca. 100 Gewerbetreibende Zugang zum
schnellen Internet. Das vom EZV gesetzte Ziel, alle unterversorgten Gebiete, die bisher
noch Transfergeschwindigkeiten von weniger als 1.000 Kbit/s hatten, mit dem modernen
Glasfasernetz zu versorgen, wurde erreicht: Nun sind der ganze Erlenbacher Stadtteil
Mechenhard, große Bereiche des Stadtgebiets von Wörth, Teile von Obernburg-Eisenbach,
das Obernburger Industriegebiet Im Weidig und der Mömlingtalring mit Umgebung auf
neuestem technischen Stand. Das nächste Ziel des EZV steht auch bereits: Bis Ende 2013
sollen die Städte Erlenbach, Wörth und Obernburg größtenteils erschlossen werden. Dann
stehen nicht nur in den ehemals unterversorgten Bereichen, sondern in den kompletten
Stadtgebieten 50.000 Kbit/s zur Verfügung!

Dass dieses Projekt zunächst mit hohen Investitionen verbunden ist, war klar. Die Höhe der
bisherigen Kosten beträgt rund 1,7 Mio Euro; weitere 1,3 Mio werden im zweiten Schritt
investiert. Aber: ”Anders als bei vielen Großprojekten laufen bei uns die Kosten nicht aus
dem Ruder!” so Norbert Berres, der Geschäftsführer des EZV. Die Gründe dafür sind
einfach: Es wurde von Anfang an realistisch kalkuliert, das Projekt wird hervorragend
gemanagt und solide überwacht; Ergebnis: es befindet sich finanziell genau im Rahmen!
Der EZV ist ein Unternehmen in kommunaler Hand und Gewinne aus dem Bereich der
Energieversorgung werden sämtlich wieder in die Re-gion re-investiert. Dies vor allem
unterscheidet den EZV von anderen, rein kommerziell orientierten Anbietern. Dass sich der
EZV der Region verbunden fühlt, sieht man z. B. auch am Abrechnungssystem. Andere
Anbieter legen bei den Preisen stets die höchstmöglichen Transferraten zugrunde, auch
wenn im Einzelfall nur ein kleiner Teil der möglichen Höchstgeschwindigkeit beim User
ankommt. ”Bei uns dagegen wird nach der Installation die tatsächliche Downloadrate
gemessen. Der Preis berechnet sich dann nach dem wirklich empfangenen Wert,” erklärt
Mario Kraus, der zuständige Ansprechpartner für die EchtZeitVerbindung beim EZV.
Gerechter geht’s nicht.

Eine gute Web-Verbindung gehört heute schon zur Grundversorgung, wie Strom-, Wasser-
und TV-Anschluss. Die meisten Firmen sind auf schnelles Internet geradezu angewiesen.
Wer also das moderne Glasfaser-Internet will oder braucht, kann und soll sich auf der
Webseite http://breitband.ezvenergie. de melden. Mario Kraus steht als Ansprechpartner
zur Verfügung (Tel. 09372 9455-43 od. ‹mario.kraus@ezv-energie.de›). ”Die Meldungen
der Bürger sind wichtig für die Koordination des weiteren Ausbaus. Wo das schnelle Internet
am meisten gewünscht wird, werden wir am ehesten tätig,” beschreibt Norbert Berres den
weiteren Ablauf der Arbeiten. Der EZV reagiert damit also direkt auf die Wünsche der
Bürger.

Der EZV investiert 1,7 Mio Euro in das Breitbandnetz

Glasfaser-Internet auf Abruf



Die drei Bürgermeister geben den Startschuss
Die Bürgermeister von Obernburg, Wörth und Erlenbach, Walter Berninger, Erwin Dotzel
und Michael Berninger (v.l.n.r.) drücken den roten Knopf und geben damit die neuen
Glasfaserleitungen für schnelles Internet in den drei Städten frei.
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Wir gratulieren herzlich zum

88. Geburtstag am 09.02.2013 Frau Emma Hock, Münchner Straße 4
87. Geburtstag am 09.02.2013 Frau Lieselotte Häuser, Münchner Str 4
79. Geburtstag am 11.02.2013 Frau Margarete Partsch, Triebstr 9 B
76. Geburtstag am 12.02.2013 Herrn Alexandru Chereches, Rathausstr 20
81. Geburtstag am 13.02.2013 Herrn Josef Höfer, Kastanienstr 2
76. Geburtstag am 13.02.2013 Herrn Eberhard Weckesser, Carl-Wiesmann-Str 10
79. Geburtstag am 14.02.2013 Frau Luise Emmerich, Münchner Str 4
70. Geburtstag am 15.02.2013 Herrn Mehmet Balci, Siedlungstr 11 B
70. Geburtstag am 16.02.2013 Herrn Hugo Wetzelsberger, Triebstr 4
83. Geburtstag am 18.02.2013 Frau Anna Münch, Gartenstr 13 A
75. Geburtstag am 20.02.2013 Herrn Adolf Albrecht, Frankenstr 2
82. Geburtstag am 21.02.2013 Herrn Helmut Opitz, Frühlingstr 20
74. Geburtstag am 22.02.2013 Herrn Manfred Kokorski, Am Moosgraben 3

aße
aße

aße
aße

aße
aße

aße
aße

aße
aße
aße



 4 

 

 Standesamtliche Nachrichten
 

 

Geburten 
 

Kilian Gora, geb. 20.11.2012 in Aschaffenburg 
Eltern: Yvonne Gora, Rathausstraße 70 A und Kai Reichert, Lützelbach, Zange 4 
 

Isabella Behl, geb. 01.01.2013 in Aschaffenburg 
Eltern: Katharina Gabriele Behl und Andreas Parisis, Bayernstr. 3 G 
 

Sterbefälle 
 

Siegfried Trommeschläger, Münchner Straße 4,  
verstorben am 08.01.2013 in Aschaffenburg 
 

Aloisia Nickles, geb. Ühlein, Wiesenweg 13,  
verstorben am 17.01.2013 in Miltenberg 
 

Helmut Bohlender, Mozartring 16, verstorben am 29.01.2013 
 

 
 
 
 
 

 Amtliche Nachrichten
 

Freundeskreis Wörth-Honfleur 
Besuch einer Reisegruppe aus Honfleur vom 08.05. – 12.05.2013 in Wörth am Main 
 

Gastfamilien gesucht! 
 

Vom 08.05. – 12.05.2013 besucht im Rahmen der Städtepartnerschaft eine Reise-
gruppe aus Honfleur mit ca. 50 Personen  die Stadt Wörth.  
Für die Unterbringung unserer Gäste im Alter von 9 – 80 Jahren (Einzelpersonen, 
Ehepaare,) suchen wir Gastgeber, die unsere französischen Freunde für die Zeit ihres 
Aufenthaltes in Wörth beherbergen können. 
Das geplante Programm sieht folgendermaßen aus: 
08.05.2013 Ankunft der Gäste Mittwoch 08.05.2013 gegen 19 Uhr 
09.05.2013 Tag in den Gastfamilien 
10.05.2013 Fahrt der französischen Gäste nach Frankfurt 
11.05.2013 Gemeinsame Unternehmung und Veranstaltung in Wörth 
12.05.2013 Rückfahrt nach Frankreich 
Wer Interesse hat eine oder mehrere Personen in dieser Zeit aufzunehmen, wendet 
sich bitte an Herrn Ralf Ühlein unter der Tel.-Nr. 989315 bei der Stadt Wörth. Sie 
können sich gerne auch per Mail melden (ralf.uehlein@woerth-am-main.de).   
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Steuertermin  15.02.2013  (1. Quartal) 
Die Stadtkasse Wörth a. Main weist darauf hin, dass am 15.02.2013 

- die Gewerbesteuer 
- die Grundsteuer 
- die Wasserverbrauchs- und 
- die Kanalbenutzungsgebühren 

zur Zahlung fällig sind. 
Sofern kein Abbuchungsauftrag vorliegt ist dieser Zahlungstermin zwecks Vermeidung 
von Mahnungen und eventuell anfallenden Nebenkosten (Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen) unbedingt zu beachten. 
Stadtkasse Wörth a. Main 

Mikrozensus 2013 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
Auch im Jahr 2013 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der 
Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik 
und Datenverarbeitung werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte 
in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und 
Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr 
auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Im Jahr 2013 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haus-
halte und Familien ermittelt. Der Mikrozensus 2013 enthält zudem noch Fragen zu 
Körpergröße und Gewicht sowie zu den Rauchgewohnheiten. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und 
politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter mitteilt, 
finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind demnach bei knapp 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven 
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr 
als 1 000 Haushalte zu befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der 
Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewähl-
ten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund be-
steht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 
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Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statis-
tik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre 
Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Aus-
weis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den 
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2013 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, 
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

„Ehrenamtliche Badeaufsichtskräfte"  
für das Städtische Hallenbad gesucht 
Ehrenamtliche Tätigkeit wird in der Stadt Wörth a. Main erfreulicher Weise schon 
immer groß geschrieben und ist seit jeher eine unserer Stärken. 
Mit neuen Kräften, kontaktfreudig und Wasserfreuden, wollen wir im Jahr 2013 star-
ten. Deshalb dieser Aufruf an alle Bürgerinnen  und Bürger, sich als Badeaufsicht zur 
Verfügung zu stellen.  
Wenn sich mehrere Personen melden, so müsste jeder nur ca. 2 Stunden pro Woche 
ehrenamtlichen Dienst leisten. Die Vermittlung der notwendigen Kenntnisse und 
Fertigkeiten wird durch die Wasserwacht gewährleistet. 
Durch erfahrene Badeaufsichtskräfte werden Sie angelernt und am Anfang begleitet! 
Als Gegenleistung bietet Ihnen die Stadt Wörth die ganzjährige kostenfreie Benut-
zung des Hallenbades an. Außerdem trifft sich die gesamte Gruppe jährlich zu einem 
von der Stadt ausgerichteten „Dankeschön-Abend“.  
Meldungen nimmt in der Stadtverwaltung Frau Behl, Tel.09372/9893-0 entgegen 
(oder per Mail traudl.behl@woerth-am-main.de). 
Helfen Sie bitte mit, dass die Badeaufsicht in unserem Hallenbad weiterhin ehren-
amtlich erbracht werden kann.“ 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 13. Februar 2013 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Nordbayern“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 06. März 2013  
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoss statt. 
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Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzu-
bringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Ter-
min vereinbart werden. 

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungsz.: Mo. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30, Mi. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Fundsachen: Ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und Anhänger sowie ein 
Schlüsselring mit einem Kfz-Schlüssel und vier kleinen Schlüsseln 

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag: 15 – 18 Uhr, Sonntag: 11 – 12 Uhr,  
Tel. 8488 – www.stadtbibliothek-woerth.de 
 

Am Faschingssonntag, 10. Februar 2013, bleibt die Bücherei geschlossen! 
 

Informieren Sie sich jetzt über passende Dekoideen für Kommunion und Konfirmati-
on. In unserer Ausstellung zu dem Thema finden Sie alles über Kerzengestaltung, 
Tischdekoration, Servietten falten, Einladungskarten und Geldgeschenke. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Büchereiteam 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
www.feuerwehr-woerth.de                          Termine: 

Fr., 08.02. 17:00 Uhr alle Technischer Dienst 
Mo., 11.,18.2. 17:00 Uhr alle Dienstsport 
Do., 21.02. 19:00 Uhr alle Unterricht/Praxis 

Städtisches Hallenbad Wörth am Main - Öffnungszeiten 
Montag 17:00 – 20:00 Uhr allgemein 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Donnerstag 17:00 – 21:00 Uhr allgemein   Warmbadetag 
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Freitag 13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter/Väter mit Baby) 
 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Samstag 13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
Sonn- u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 € 10,00 € 
für Erwachsene 1,50 € 15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 
Notfall-Service Nr. AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 

Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 

Bürgersprechzeit durch den Bürgermeister 
Mittwochs von 16 – 18 Uhr Bürgersprechzeit im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
im Rathaus. Natürlich können wie bisher zu allen anderen Bürozeiten gewünschte 
Besprechungstermine vereinbart werden. Falls über die direkte Durchwahl keine 
telefonische Verbindung zum Bürgermeister hergestellt werden kann, wird auf die 
Rathaus-Amtsleitung mit der Telefon-Nr. 09372/9893-0 verwiesen. Bitten Sie in 
eiligen Fällen um einen Rückruf, der dann sofort eingeleitet wird. 

Anzeigen und Texte für das Wörther Amtsblatt 
Wir weisen darauf hin, dass Texte und Anzeigen die im Amtsblatt der Stadt Wörth a. 
Main erscheinen sollen grundsätzlich per E-Mail an folgende Adresse, die auch auf 
dem Amtsblatt vermerkt ist, gesendet werden sollen: postmaster@woerth-am-
main.de. Bürger die über keine elektronische Medien verfügen, können natürlich 
ihre Texte bzw. Anzeigen wie bisher in Papierform im Rathaus abgeben. 
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Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 22.02.2013 Annahmeschluss Montag, 18.02., 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 08.03.2013 Annahmeschluss Montag, 04.03., 12 Uhr 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 

Wörther Jugendtreff am Wiesenweg 
Die Öffnungszeiten sind Dienstag bis Donnerstag von 16:30 bis 20:30 Uhr und 
Freitag von 16:30 bis 21 Uhr. Leiterin: Dipl.-Sozialarbeiterin Esen Degirmenci. 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das MainSecond Sozialkaufhaus Obernburg hat von Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Die geöffneten Samstage erfragen Sie bitte telefonisch. 
Spenden wie gut erhaltene Kleidung, funktionstüchtige Elektrogeräte, dekorative und 
praktische Hausartikel, Möbel sowie alles fürs Kind werden weiterhin gerne entge-
gengenommen. Sie finden uns in der Johannes-Obernburger Str. 13, im Gebäude der 
GbF (200 m unterhalb der Stadthalle). Telefon: 06022-264110 
 

Medizinische Versorgung
 

 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Fr., 08.02. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
Sa., 09.02. Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 
So., 10.02. Maintal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 6 06028/6608 
Mo., 11.02. Schwanen-Apotheke Trennfurt, A.-Wiegand-Str. 1 09372/1563 
 Josef-Apotheke Leidersbach, Hauptstraße 198 06028/5386 
Di., 12.02. Schwanen-Apotheke Klingenberg, Rathausstraße 4 09372/2440 
Mi., 13.02. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
Do., 14.02. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
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Fr., 15.02. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
Sa., 16.02. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
So., 17.02. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Mo., 18.02. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Di., 19.02. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
Mi., 20.02. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 
Do., 21.02. Sonnen-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 6 06022/8960 
Fr., 22.02. Markt-Apotheke Mönchberg, Hauptstraße 71 09374/99927 
 Sebastian-Apotheke Wenigumstadt, Balduinistraße 4 06026/4883 
Sa., 23.02. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 
So., 24.02. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Mo., 25.02. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 

 
 
 
 

Auch BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren 
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Mil-
tenberg sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist ab sofort die Rufnummer 112, 
analog dem europaweiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayeri-
scher Untermain in Aschaffenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle 
aus einer Hand und veranlasst umgehend das Ausrücken der entsprechenden Ret-
tungsfahrzeuge und des Notarztes. Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg 
geholfen. 
Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – Kranken-
wagen, Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112! 
Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat ab sofort eine zentrale Nummer: 
116 117 - die neue Nummer für den Notdienst! 
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich künftig 
nur noch die Telefonnummer 116 117 merken. Die neue einheitliche Rufnummer 
funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit und der Anruf ist kostenlos. 
 

Notfallfaxnummer für Gehörlose 
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung 
mit dem Formular. Dieses finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter  
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit chronischen Schmerzen 
Die Selbsthilfegruppe ist eine Anlaufstelle für Menschen, die sich gerne mit Gleichbe-
troffenen austauschen und sich Unterstützung geben möchten. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt Mil., Brückenstr. 2, 
63897 Miltenberg, Tel. 09371/501-551, E-mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de. 
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Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 
 
 
 
 

 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926 
Bio-Freilandeier Andreas Apel, Düsseld. Str.8 1208645/ 0160 96579265 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Adalbert-Stifter-Straße 14 4652 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 

 
 
 
 

 
 

Die KiTa Rasselbande informiert: 
Großer Basar "Rund ums Kind" der Rasselbande  
im Pfarrer-Josef-Kerber-Saal in Wörth am Sonntag, 24.02.2013 von 14 - 16 Uhr. 
Schwangere haben ab 13.30 Uhr Einlass! 
Angeboten, wird alles "Rund ums Kind" z.B. Kinderbekleidung, Kindersitze, Kinder-
wagen, Spielzeug usw. Kosten pro Tisch: 10,- Euro, oder für unsere Schlemmertheke 
mit süßem/herzhaftem (Kuchen/Torte, Brezeln/beleg. Brötchen, Spezialitäten) 7.- 
Euro. 
Richten der Verkaufstische ab 12.45 Uhr 
Tischreservierungen erbeten bis zum 15.02.2013 bei: 
KiTa Rasselbande vormittags: 09372 / 13 55 30, nachmittags: 09372 / 83 52 
 

Kindergarten Nachrichten
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Übertritt an ein Gymnasium 
Für Eltern von Schülern, welche im Schuljahr 2013/2014 an das Gymnasium über-
wechseln wollen, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Auswahl: 
Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse Spanisch oder 
Französisch) und ein Naturwissenschaftlichtechnologisches Gymnasium (Sprachenfol-
ge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein); ab der 10. Jahrgangsstufe 
kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden. 
Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Französisch oder 
Spanisch) und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit sozial-
wissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder 
Französisch); ab der 10. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch 
ersetzt werden. 
Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaftlich-
technologisches Gymnasium und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gym-
nasium mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 6. 
Klasse Latein oder Französisch); ab der 10. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache 
durch Spanisch ersetzt werden. 
Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Sprachliches Gymnasium 
(Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Französisch), ein Natur-
wissenschaftlich-Technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. 
Klasse Französisch oder Latein) und ein Musisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. 
Klasse Englisch; 6. Klasse Latein); ab der 10 Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache 
in allen Zweigen durch Spanisch ersetzt werden. 
Die Gymnasien führen zur uneingeschränkten Hochschulreife und sind koedukativ. 
Es finden folgende schulspezifische Informationsabende statt: 
 Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld am Dienstag, 05.03.2013, 
ab 17.30 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag 
 Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach am Donnerstag, 07.03.2013, 
ab 17.30 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag 
 Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg am Dienstag, 12.03.2013, 
18.30 Uhr: Informationsvortrag, anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude 
 Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach am Donnerstag, 14.03.2013, 
18.30 Uhr: Informationsvortrag in der Turnhalle, anschl.: Besichtigung der Schule 
Sie werden über die Schulorganisation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen 
und eventuelle Neuerungen ab dem Schuljahr 2013/2014 informiert. Bei einem 
Rundgang können Eltern und interessierte Schülerinnen und Schüler die Räumlich-
keiten der Schule kennenlernen. 

Schulische Nachrichten
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Terminhinweise: Anmeldung an den Gymnasien: 
Mo./Mi., 06./08. Mai 2013:  8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag, 07. Mai 2013:  8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr 
Freitag, 10. Mai 2013:  8.00 – 13.00 Uhr 
Zur Anmeldung sind das Übertrittszeugnis der Volksschule und die Geburtsurkun-
de mitzubringen. Fahrschüler benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto. 
Bei Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halbjahreszeugnis und der 
Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis. 
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht kann der Übertritt von der Grundschule ans Gymnasium 
ohne Probeunterricht erfolgen. 
Für Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an das Gymnasi-
um übertreten wollen, findet der Probeunterricht von Dienstag, 14.05., bis Don-
nerstag, 16.05.2013, statt. 
Karl-Ernst-Gymn. Amorbach Tel: 09373 / 9 71 13, Fax 09373 / 97 11 50,  
E-Mail: schule@amorgym.de, Homepage: www.amorgym.de 
Julius-Echter-Gymn. Elsenfeld Tel: 06022/8393, Fax: 06022/649509, E-Mail: 
verwaltung@julius-echter-gymnasium.de, www.julius-echter-gymnasium.de 
Hermann-Staudinger-Gymn. Erlenbach Tel: 09372/5450, Fax: 09372/9400137 
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.org., Homepage: www.hsgerlenbach.de  
Johannes-Butzbach-Gymn. Miltenberg Tel: 09371 / 94970, Fax: 09371 / 94 97 16 
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de, Homepage: www.jbg-miltenberg.de 

Staatliche Realschule Elsenfeld 
Informationsveranstaltung der Staatlichen Realschule Elsenfeld 
am 11. März 2013 zum Aufnahmeverfahren für das Schuljahr 2013/2014 
Die Staatliche Realschule Elsenfeld lädt interessierte Eltern, Erziehungsberechtigte 
und Kinder zu einem Tag der offenen Tür von 16 bis 20 Uhr mit Informationsvor-
trägen zur Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe am Montag, 11. März 2013 mit 
Vorträgen jeweils um 16.30 und 18.30 Uhr herzlich ein: 
Der Tag der offenen Tür soll mit Führungen durch das Schulhaus, Ausstellungen und 
Vorführungen einen Einblick in das schulische Leben der Realschule Elsenfeld vermit-
teln und die Arbeitsverhältnisse und die Schaffensweisen der verschiedenen Wahl-
pflichtfächergruppen zeigen. Den Besuchern stehen die Fachräume zur Besichtigung 
offen. Die Informationsvorträge zur Aufnahme in die 05. Jahrgangsstufe beginnen in 
der Aula des Schulzentrums jeweils um 16.30 und um 18.30 Uhr.  
 

In der Realschule Elsenfeld können ab der 7. Jahrgangsstufe folgende Zweige 
gewählt werden: 
Gruppe  I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Zweig mit ver-

stärktem Unterricht in den Fächern Mathematik, Physik, Chemie und dem Pro-
filfach Informationstechnologie (Inhalte aus Informatik, Textverarbeitung und 
Technischem Zeichnen/CAD), 
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Gruppe  II: Wirtschaftswissenschaftlicher Zweig mit den Schwerpunkten Wirt-
schaft und Recht, Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen sowie Informati-
onstechnologie (Inhalte aus Informatik und Textverarbeitung), 

 

Gruppe IIIa: Fremdsprachlicher Zweig mit dem Schwerpunkt in der zweiten 
Fremdsprache Französisch, BwR und Informationstechnologie (Inhalte aus In-
formatik und Textverarbeitung), 

 

Gruppe IIIb: Gestalterischer Zweig - Werken und Informationstechnologie (Inhal-
te aus Informatik, Textverarbeitung und Technischem Zeichnen/CAD). 

 

Die Schülerinnen und Schüler der Realschule Elsenfeld können in der Mensa des 
Schulzentrums ein Mittagessen einnehmen. Außerdem wird eine Nachmittags-
betreuung angeboten. 
 
 

Anmeldezeiten zur Aufnahme in die Staatliche Realschule Elsenfeld: 
Anmeldungen von Schülern aus der 4. Kl. Grund- oder 5. Kl. Hauptschule und für 
die 05. Jahrgangsstufe der Realschule in der Woche vom 06. - 10. Mai 2013 
Montag und Dienstag jeweils von 08  – 12 Uhr und 14  – 16 Uhr, 
Mittwoch von 08 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Do. Feiertag, Freitag von 08 – 13 Uhr 
Bei Anmeldungen von Schülern aus dem Gymnasium und höheren Klassen der 
Hauptschule gelten die gleichen Anmeldezeiten wie oben! 
 

Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis (Original) der Grundschule bzw. 
das Zwischenzeugnis der Hauptschule oder des Gymnasiums sowie Geburtsur-
kunde oder Familienstammbuch mitzubringen. 
Für Fahrschüler ist ein Passfoto erforderlich. 
Grundschüler der Jahrgangsstufe 4, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung 
„geeignet für Realschule“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, 
der vom 14. bis 16. Mai 2013 in den Fächern Deutsch und Mathematik an der Real-
schule Elsenfeld durchgeführt wird. 
Hauptschüler der Jahrgangsstufe 5 müssen die Eignung für die Realschule im Jahres-
zeugnis nachweisen (Durchschnitt M / D mindestens 2,5).  
Die Anmeldung ist deshalb vorläufig; das Jahreszeugnis muss in der ersten Woche der 
Sommerferien vorgelegt werden. 
Schüler, die aus anderen Schularten (Gymnasium bzw. Hauptschule) in eine höhere 
Jahrgangsstufe eintreten möchten, benötigen ein vorheriges Gespräch mit unserem 
Beratungslehrer. Bei der Anmeldung ist in diesen Fällen das Zwischenzeugnis vorzu-
legen. 
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld, 
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552, 
E-mail: sekretariat@rse-online.de. Über die Internetadresse www.rse-online.de 
können Sie sich über die Aufnahmebedingungen informieren und Aufgaben der 
letzten Jahre zum Probeunterricht herunterladen. 
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Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten des Land-
kreises Miltenberg 
Ab Februar 2013 nimmt die Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten mit dem 
Schwerpunkt Informationsverarbeitung in Obernburg bis 30.04.2013 für das Schul-
jahr 2013/2014 Anmeldungen entgegen. Diese Berufsfachschule, die mindestens 
einen mittleren Bildungsabschluss voraussetzt, vermittelt in 2 Jahren Vollzeitunterricht 
eine praxisbezogene Ausbildung und bereitet primär auf einen sofortigen Berufsein-
stieg in Wirtschaft und Verwaltung vor. Für Hochschulzugangsberechtigte bietet die 
zweijährige Ausbildung zum kaufmännischen Assistenten eine interessante Alternati-
ve. Da die Informations- und Kommunikationstechniken weiter an Bedeutung ge-
winnen, vermittelt diese Schule neben einer gründlichen kaufmännischen Ausbildung 
fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit diesen Techniken unter be-
sonderer Berücksichtigung des Einsatzes der Informationsverarbeitung.  
Der Abschluss der Berufsfachschule berechtigt zum Eintritt in die BOS, da ein aner-
kannter Ausbildungsberuf erreicht wird. Die BOS führt in einem Jahr zur Fachhoch-
schulreife und in zwei Jahren zur allgemeinen Hochschulreife. 
Nach einer zentralen staatlichen Abschlussprüfung sind die Absolventen berechtigt, 
die Bezeichnung „Staatlich geprüfter Assistent(in) für Informationsverarbeitung“ 
zu führen. 
Anmeldungen werden montags bis freitags in der Zeit von 8 bis 12 Uhr  im Sekreta-
riat der Staatlichen Berufsschule bzw. der Berufsfachschule für kaufmännische Assis-
tenten des Landkreises Miltenberg in Obernburg, Berufsschulstraße 10, entgegenge-
nommen. 
Für weitere Auskünfte steht das Sekretariat, für eine persönliche Rücksprache der 
Schulleiter, Herr StD Dr. Schott, unter der Telefon-Nummer 06022 621630 zur 
Verfügung. 
Dr. Fritz K.M. Schott, StD, Schulleiter 
 
 
 
 

 
 
 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
 

Fr 08.02  Hl. Hironymus Amiliani, Ordensgründer 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 10.02  5. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier 
Mi 13.02  Aschermittwoch 
  15:00 Jahreskreisfeier in der Seniorenresidenz: Aschermittwoch 
  19:00 Messfeier mit Austeilen des Aschenkreuzes 
 

Kirchliche Nachrichten
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Fr 15.02  Siegfried, Drutmar 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 17.02  1. Fastensonntag 
  10:30 Messfeier 
Mo 18.02  Simon, Konstantia 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Do 21.02  Peter Damian, Gunthild 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 22.02  Kathedra Petri (Petri Stuhlfeier) 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 24.02  2. Fastensonntag 
  10:30 Messfeier 
 

Veranstaltungen 
 

So, 10.02. 10:30 Charismatischer Gebetskreis: Gebetstag10:30 Heilige Messe 
in der Pfarrkirche - 12:00 Mittagessen - 13:30 Lobpreis 

So, 10.02. 15:00 Kolpingfamilie: Kinderfasching im Pfarrer-Kerber-Saal 
So, 10.02.  Pfarrer: Treffen der Priestergem. (bis 12.2.) Dietersh./Ilbenstadt 
Mo, 11.02.  Pfarrbüro: Das Pfarrbüro bleibt bis 15. Februar geschlossen! 
Mi, 13.02. 19:00 Firmkurs 2013: Einladung zum Aschermittwochsgottesdienst 
Do, 14.02.  Ministranten: Ausflug d. Leitungsteams (-16.2.) nach München 
So, 24.02. 18:30 Pfarrer: Dekanatsmesse in Elsenfeld 
Di, 19.02. 20:00 Familiengottesdienstkreis: Vorbereitungstreffen im Pfarrhaus 
Mi, 20.02. 19:00 Pfarrer: Messfeier mit der Schönstatt-Familie Aschaffenburg 
Sa, 23.02. 11:00 Notfallseelsorge: Segnung diverser Fahrzeuge des Kreisverban-

des des Bayerischen Roten Kreuzes Miltenberg 
Sa, 23.02 13:30 Erstkommunionkurs: Gestalten der Erstkommunionkerze im 

Pfarrzentrum 
So, 24.2. 11:30 Ministranten: Schlittschuhlaufen, Eishalle Aschaffenburg 
 

Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“ 1. März und 12. April 2013 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
   Donnerstag von 8:00 – 9:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
   Freitag von 9:00 – 10:30 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de 
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Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

In der Wendelinus-Kapelle in Wörth: 
Estomihi – Sonntag, 10. Februar 10:45 Uhr - Gottesdienst  
 

In der Trinitatis-Kirche in Klingenberg:  
Estomihi – Sonntag, 10. Februar 09:30 Uhr – Abendmahlsgottesd. mit Traubensaft 
Invokavit – Sonntag, 24. Februar, 09:30 Uhr - Gottesdienst 
 

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Wörth: Donnerstag, 21. Februar: 15:00 Uhr 
 

Zum Vormerken: Weltgebetstag am Freitag, den 1. März 2013 um 19 Uhr 
„Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen“- so lautet das Motto des Weltge-
betstags-Gottesdienstes, der dieses Jahr aus unserem Nachbarland Frankreich kommt. 
Seien Sie herzlich eingeladen zu diesem kreativen Abend-Gottesdienst, den – sowohl 
in Klingenberg wie auch in Wörth- immer ein ökumenisches Team vorbereitet und 
gestaltet. Der Gottesdienst fordert uns dazu heraus, als Christinnen und Christen 
Farbe zu bekennen: Wie können wir eine „Kultur des Willkommens“ im Sinne der 
Bibel schaffen?   
19 Uhr  Wendelinus-Kapelle in Wörth (anschl. gemütliches Beisammensein)  
19 Uhr  Trinitatis-Kirche in Klingenberg (anschl. gemütliches Beisammensein) 
 
Veranstaltungen: 
 

Kirchenvorstandssitzung 
Mittwoch, 6. Februar um 19:30 Uhr, öffentlichen Kirchenvorstandssitzung der Trini-
tatis-Gemeinde Klingenberg/Wörth, im Evang. Gemeindehaus in Klingenberg 
 

„Meine Flucht aus Ostpreußen“ 
Die Evang. Kirchengemeinde Klingenberg/Wörth und der Diakonische Kreis Klingen-
berg laden am Freitag, 8. Februar zur Veranstaltung „Meine Flucht aus Ostpreußen“ 
ein. Frau Sieglinde Milautzcki aus Trennfurt wird anhand von Lesungen und Erinne-
rungen über ihre Flucht aus Ostpreußen von 1944 bis 1945 berichten. 
Beginn: 16 Uhr Evang. Gemeindehaus Klingenberg  
Kontakt: Sieglande Milautzcki Tel.: 09372/ 10558 
 Evang. Pfarramt Tel.: 09372/ 29 29 
 

Klop meets Hammond 
Peter Schäfer – Hammond-Orgel, Andreas Unterguggenberger – Klop-Orgel 
Sonntag, 17. Februar, 18 Uhr, Trinitatis-Kirche, Klingenberg 
In der Trinitatis-Kirche treffen sich an diesem Abend Klänge, die auf den ersten Ein-
druck wenig miteinander gemeinsam haben. So tritt der zarte Klang der Klop-Orgel 
in den Dialog mit den „Sounds“ einer originalen Hammond A 100 von 1962. Auf 
dem Programm stehen Händels "Halleluja" und andere Stücke aus dem "Messias" in 
peppigem Arrangement, Ohrwürmer aus Bossa Nova bis Blues. 
Der Eintritt jeweils ist frei, um eine Spende wird gebeten.  
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Seniorennachmittag  
Neben Kaffeetrinken und Besinnlichem ist ein buntes Unterhaltungsprogramm ge-
plant. Auch neue Gesichter sind uns herzlich willkommen! 
Dienstag, 19. Februar um 14:30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Klingenberg 
Um Kuchenspende wird gebeten 
 

Spenden für „Brot für die Welt“ 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden zu Gunsten der Aktion “Brot für die Welt“. Die 
Tütensammlung im Dezember sowie die Kollekten am Heiligen Abend ergaben eine 
Summe in Höhe von 1663,00 Euro. 
 

Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 1 20 70 20) – 
Montag freier Tag., E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr  
(Tel: 29 29), (Fax: 13 46 63), E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
Urlaubszeiten: 
Pfarrer Hannes Wagner und Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner befinden sich ab  
Montag, 11. Februar bis einschließlich Sonntag, 17. Februar im Urlaub.  
Das Pfarramt ist am Mittwoch, 13. Februar und Donnerstag, 14. Februar geschlossen. 
Die Vertretung übernehmen vom 11.02. bis 12.02. Pfarrerehepaar Röhm, Eschau, 
Tel.: 09374 / 12 70  
13. bis 17.2. Pfarrerin Martina Haas, bzw. Pastor  Jakob Mehlig, Tel. 06022/ 655222 
 

An(ge)dacht  
Du darfst nicht erwarten, dass sich alle freuen, wenn Du sagst, was Du fühlst und 
denkst. Du darfst nicht erwarten, dass alle applaudieren, wenn du machst, was Dir 
letztlich richtig scheint. Du darfst nicht erwarten, dass es keinen Widerstand gibt, 
wenn Du Deinen Weg konsequent gehst. 
Und doch: Es ist die einzige Möglichkeit Dir selbst treu zu bleiben und glücklich zu 
werden. 
Max Feigenwinter: In: Dem Glück auf der Spur 
 
 
 
 
 
 

 

Crashkurs ‚Haushalt‘ 
der Berufsverband  Meisterinnen und Meister der Hauswirtschaft Bayern e.V. führt 
im Amt für Landwirtschaft Aschaffenburg ein fünfteiliges Seminar zum Erlernen einer 
optimalen Haushaltsorganisation durch: 
1. Grundlagen der Ernährung & Entspannte Organisation des Haushalts; 2. Klassische 
Küche für jeden Tag; 3: Wäschepflege und Reinigung leicht gemacht, 4. Kreative 

 Nichtamtliche Nachrichten
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Küche mit Hefeteig, Aufstrichen und Aufläufen; 5. Kochen nach Wunsch 
Die Referentin ist Meisterin der Hauswirtschaft mit langjähriger Erfahrung in eigener 
Haushaltsführung. Das Seminar findet am 05.03. – 12.03 – 19.03. – 09.04. – 16.04. 
2013 von 9 – 12 Uhr im Landwirtschaftsamt Aschaffenburg, Antoniusstraße 1, statt. 
Die Kosten für den Kurs betragen 80,00 €. Die Kosten für Lebensmittel werden nach 
Verbrauch berechnet. 
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen, max. Teilnehmerzahl: 12 Personen 
Anmeldung bei Elisabeth Hirthammer, Tel.: 0 93 73/20 30 58 (ab 18.00) 

Buntes Programm der Kommunalen & Präventiven Jugend-
arbeit in den Sommerferien 2013 
Zum zweiten Mal im Sommerprogramm der Kommunalen und Präventiven Jugend-
arbeit ist der Kinderkultursommer für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. An fünf 
Ferientagen (26.8. bis 30.8.) wartet auf die Teilnehmer/innen spannende und ab-
wechslungsreiche Aktivitäten. Der Kinderkultursommer findet im Markt Schneeberg 
statt. Der Teilnehmerbeitrag für die Aktionswoche liegt bei 40 Euro pro Kind ein-
schließlich Betreuung und Material.  
Der Abenteuerspielplatz findet in den Gemeinden Faulbach (05.8. bis 9.8.2013) und 
Niedernberg (12.8. bis 16.8.2013) statt. Der Teilnehmerbeitrag für den Abenteuer-
spielplatz liegt pro Kind bei 45 Euro inkl. Betreuung und Material.  
Anmelden können Eltern ihre Kinder für die o.g. Aktionen im Zeitraum bis 25.02. 
2013. Anmeldeformulare und weitere Informationen gibt es bei der Kommunalen 
und Präventiven Jugendarbeit Miltenberg (Internet: www.jugendarbeit.kreis-mil.de 
sowie vormittags von 8 bis 12Uhr unter der Telefonnummer 09371/501-143).  

Erste Hilfe Grundlehrgang des Bayerischen Roten Kreuzes 
Eine gute Gelegenheit verschüttetes Erste Hilfe-Wissen aufzufrischen ermöglicht der 
Kreisverband Miltenberg-Obernburg des Bayerischen Roten Kreuzes mit einer großen 
zweitägigen Erste Hilfe-Ausbildung am Samstag / Sonntag, den 16. und 17. Februar 
2013 jeweils von 8.30 – 15.30 Uhr. Veranstaltungsort ist das BRK-Schulungszentrum 
in Miltenberg, Mainstr. 37. Die Kursgebühr beträgt 35 €, kann aber gegebenenfalls 
über die Berufsgenossenschaft abgerechnet werden. 
Der Erste Hilfe-Grundlehrgang über zwei Tage ist Voraussetzung zum Erwerb der 
Führerscheinklassen C, C1, C1E, D, D1, DE, D1E, Pilotenschein und Sport-
Übungsleiterschein sowie Voraussetzung für jeden Ersthelfer, der im Rahmen seiner 
Tätigkeit im Betrieb gezielte Hilfe leisten soll. In der Ausbildung werden die wichtigs-
ten lebensrettenden Maßnahmen eingeübt. Außerdem beinhaltet der Kurs die Prä-
sentation eines Frühdefibrillators, damit im Ernstfall jeder Handgriff sitzt. 
Unabhängig von den planmäßigen Jahresterminen gibt es auch die Möglichkeit indi-
vidueller Kurse für Gruppen ab 12 Teilnehmern (im Betrieb, in der Praxis, im Verein, 
im Kindergarten, in der Schule etc.).  
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Anmeldung und Infos im BRK-Kreisverband Miltenberg-Obernburg: Direkt über die 
Homepage www.brk-mil.de oder über Anja Welzbach Tel: 06022/6181-17, 
anja.welzbach@brk-mil.de .   

Seminar für Eltern mit Kindern im Alter von 11 bis 17 Jahren 
Das Landratsamt Miltenberg bietet am Samstag, 9. März, von 9 bis 16.15 Uhr in 
Obernburg ein kostenfreies Seminar für Eltern mit Kindern im Alter von 11 bis 17 
Jahren an. Mit enthalten sind ein Mittagessen und bei Bedarf Kinderbetreuung. 
Programm: - Das „fremde“ Kind in meinem Haushalt – Pubertät als Herausforderung 
und Chance; -Wer kennt wen bei Facebook & Co.? – Jugendmedienschutz nicht nur 
im Internet; - Über Sexualität reden – Wie Sexualerziehung und Sexualaufklärung 
gelingen kann; - Ist mein Kind süchtig? – Konsum von legalen und illegalen Suchtmit-
teln im Jugendalter. 
Anmeldungen bis Freitag, 1. März, im Landratsamt Miltenberg bei Iris Neppl (Telefon 
06022/6200-614), Claudia Joos (Telefon 06022/6200-612) und Claudia Kallen (Tele-
fon 06022/6200-611). Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 

Freizeitclub Kreis Miltenberg e.V - 1.FC Nürnberg Fanclub 
Unsere nächsten Fahrten zu Clubspielen sind am 16.03.2013 gegen Schalke, 05.-
07.04.2013 gegen Mainz, 12.-14.04.2013 gegen die Bayern, 19.-21.04.2013 gegen 
Fürth und 26.-28.04.2013 gegen Hoffenheim. Anmeldeschluss immer spätestens 4 
Wochen vor dem angesetzten Spieltermin. Anmeldeschluss  für das Auswärtsspiel in 
Düsseldorf am 11.05.2013 ist allerdings wegen starker Nachfrage bereits am 
22.02.2013. Im Anschluss an das Spiel besuchen wir die längste Theke der Welt in 
der Düsseldorfer Altstadt. Auskünfte und Anmeldungen bei Holger Weis, Tel. 12170, 
e-mail clubmonster@t-online.de 

Seckmäurer Faschingsumzug am So. 10.02.2013 
Der TSV Seckmauern lädt alle Einwohner Wörths zum Besuch des Seckmäurer Fa-
schingsumzuges am Sonntag den 10.02.2013 ganz herzlich ein. 65 Gruppen, darun-
ter 25 Motivwagen werden dafür sorgen, dass den Zuschauer wieder sehr viel gebo-
ten wird. Highlight`s in diesem Jahr sind u.a ein Motivwagen mit der Rekordbreite 
von 5,25m sowie ein Weltrekordversuch. Lassen Sie sich überraschen. 
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr. 
Nach dem Umzug Straßenfasching „Rund um die Kirche“, sowie große „After-Zug-
Party“ in der Steinbachtalhalle. Wir freuen uns auf euer Kommen. 
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Seniorenwanderung 
Am Mittwoch, 13.02.2013 laufen wir nach Erlenbach. Schlussrast ist in der 
„Schwenkpfanne“. Treffen und Abmarsch ist um 14 Uhr am Brückensteg. 

VdK Ortsverband Wörth 
Einladung zur Gemeinschaftsveranstaltung „Heringsessen“ des VdK Ortsverbandes 
Wörth am Aschermittwoch, 13. 02. 2013, 16 Uhr im Gasthaus „Zur Einkehr“, Sied-
lungstraße 12. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Auch Nichtmitglieder sind 
als Gäste willkommen. 

 „Rotkreuzhilfe weltweit, grenzenlos, aber auch ganz nah!“ 
Beim letzten Blutspendetermin im Januar in Trennfurt konnte das Rote Kreuz neben 
drei Erstspendern folgende Mehrfachspender mit über 45 Blutspenden als „Spitzen-
reiter“ begrüßen: Ühlein Anja, Klingenberg: 47 x – Schwarz Andrea, Klingenberg: 48 
x – Herbert Wendelin, Klingenberg: 56 x – Grossmann Rudolf, Erlenbach: 60 x – 
Patzelt Alexander, Erlenbach: 60 x – Bischof Manfred, Rüdenau: 66 x – Heider Mat-
thias, Erlenbach: 70 x – Mösch Manfred, Klingenberg: 84 x – Stahl Armin, Wörth: 98 
x – Rödl Norbert, Klingenberg: 103 x – Bartl Udo, Erlenbach: 109 x – Mühlberger 
Klaus, Kleinwallstadt: 122 x – Kolb Ludwig, Elsenfeld: 135 x 
Allen Spendern und den 10 Helfern der BRK-Bereitschaft-Wörth unter Ltg.v.Martina 
Jakob herzlichen Dank für ihren Einsatz. - Blutspender sind Lebensretter! - 
 

Jahresübersicht/Blutspendetermine: 
Damit Sie selbst ihre Blutspendetermine genauer planen können, geben wir Ihnen 
hiermit die im Kalenderjahr 2013 geplanten Blutspendetermine in Wörth und in 
Trennfurt bekannt: 
Wörth, Spendeort: Volksschule/Wörth, Uhrzeit jeweils von 17.00 – 20.30 Uhr 
Datum: 18.März , 10. Juni, 23. September, 02.Dezember 2013 
Trennfurt, Spendeort: Feuerwehrhaus/Trennfurt, 13. Aug. 2013 ab 17.00 Uhr   
 

Ausschuss-Sitzung des BRK-Wörth: 
Am Freitag, 22. Februar 2013 treffen sich die Ausschuss-Mitglieder des BRK-Wörth 
zur Planung der kommenden Rotkreuzarbeit in Wörth und Umgebung um 20 Uhr 
bei Dirk Boll. 

KDFB – Frauenkreis 
Liebe Mitglieder, wir verschieben die Jahresversammlung auf Dienstag, 19. Februar 
2013, 18 Uhr. Bitte vermerkt euch diese Änderung und kommt recht zahlreich zur 
Jahresversammlung.                                                                                  Euer Team 

Vereinsmitteilungen
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FSV- Nachrichten 
Kappenabend beim FSV: 
Am 8.2.2013 (Faschingsfreitag) laden wir alle Narren wie gewohnt zu unserem Kap-
penabend im Sportheim am Reifenberg ein. Los geht das wilde Treiben um 19.60 
Uhr. Wir freuen uns auf ein paar lustige und unbeschwerte Stunden mit euch!!! 

Strickkreis Wörth 
Die Strickfrauen bedanken sich bei der Bevölkerung und ihren Gönnern für die rege 
Unterstützung. Der Gewinn aus unseren Verkäufen bei der Kerb und unserem 
Advendsbasar wurde an bedürftige Personen aus unserer Kommune sowie an 
soziale Einrichtungen verteilt. 
Am 19.02.13 um 14 Uhr ist unsere nächste Strickrunde. Wir würden uns über 
Nachwuchs freuen. Auch private Strickarbeiten können mitgebracht werden. Wir 
sind bereit, wenn Bedarf besteht, einen Abend- oder Vormittagskreis zu installieren. 
Falls Interesse besteht, bitte bei Frau Bendert Tel. 6121 melden. 

Obst- und Gartenbauverein Wörth 
Die nächste Vorstandssitzung findet am Mittwoch, 27.02.2013, um 19 Uhr, im 
Gasthaus “Zur Einkehr” statt. Hauptbesprechungspunkt: Jahreshauptversammlung 
am 04.03.2013  
Es wird dringend um Teilnahme gebeten. Bei Verhinderung bitte den 1. Vorstand 
benachrichtigen. 

Generalversammlung des Tennisclubs Weiß-Blau Wörth 
Zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, 8. März 2013 um 19:30 Uhr im 
Clubheim des TC Weiß-Blau Wörth, laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Tagesordnung: Begrüßung, Berichte des Vorsitzenden, Sportwarts und Kassenwarts, 
Entlastung des Vorstandes, Neuwahlen, Ehrungen, Ausblick auf die kommenden 
Aktionen.  

Verein zur Förderung der Sporthalle Wörth a. Main e.V. 
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins fand am 30.01.12 im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 14 Mitglieder nahmen an der Versammlung teil. Dem Verein 
gehören derzeit 54 Mitglieder an. Wie Vorsitzender Erwin Dotzel berichtete, konnten 
seit Vereinsgründung im Jahr 2006 bereits 43.000 Euro an die Stadtkasse ausgeschüt-
tet werden. Diese Gelder werden von der Stadtkämmerei verwaltet und dienen aus-
schließlich dem satzungsgemäßen Zweck zur Förderung des Sports in der Stadt 
Wörth und zur Stabilisierung der Hallenbenutzungsgebühren für die sporttreibenden 
Vereine. 
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Zuschussanträge für z. B. Sportgeräte sind insofern nicht an den Förderverein zu 
richten sondern an die Stadtverwaltung. Der Zuschuss erfolgt dann nach den gelten-
den städtischen Förderrichtlinien. 
Auf einstimmigen Beschluss der Mitgliederversammlung werden aus dem Beitrags- 
und Spendenaufkommen der letzten 2 Jahre weitere 6.000 Euro an die Stadtkasse 
ausgeschüttet. Der Vorsitzende dankte allen Fördermitgliedern für ihre finanziellen 
Zuwendungen. 
Der Vorstand und die Schatzmeisterin wurden einstimmig entlastet. Die Neuwahlen 
ergaben folgenden Vorstand für die nächsten 2 Jahre: Erwin Dotzel (Vorsitzender), 
Friedrich Cornelius (stellvertretender Vorsitzender), Helga Putschko (Schatzmeisterin), 
Richard Oettinger (Schriftführer). Beisitzer wurden Gottfried Hofmann, Ernst Schrei-
ber und Ralf Werner. Die Kasse wird von Georg Breunig und Wolfgang Kettinger 
geprüft. 
Der Förderverein würde sich über neue Unterstützer freuen. Mitgliedsanträge gibt es 
im Rathaus oder bei Schatzmeisterin Helga Putschko, Carl-Wiesmann-Str. 22, Tele-
fon 4658. Der Jahresbeitrag beträgt 36 Euro und wird vom Finanzamt als steuerlich 
absetzbar anerkannt. 

Kolpingfamilie Wörth 
Die Kolping-Akademie Würzburg hat ihr neues Programm herausgegeben. Es liegt 
beim Kinderfasching für die Öffentlichkeit aus, kann aber auch über die Kolping-
Akademie Kolpingplatz 1, 97070 Wü. bezogen werden. Tel. 0931/41999-100 
 

10.02.13   Kinderfasching im Pfarrer Kerber-Saal.  
Hierfür werden noch Helfer gesucht. Bitte telefonisch bei Salomon Gabi: 71475 
melden. Vielen Dank! 
 

Helau! Helau! Helau! Kinderfasching im Pfarrer-Kerber-Saal in Wörth am 
10.02.13 ab 15 Uhr. Live Musik, Kinder Show Tanzgruppe, Spiele, Tänze, Kaffee 
und Kuchen usw.. Veranstalter ist die  Kolpingfamilie Wörth. 
Helau ihr Piraten, Hexen, Cowboys und Andre alle, kommt am Faschingssonntag, ab 
15 Uhr in die Halle! Die Musik ist live, wir werden tanzen und Spiele machen, sin-
gen und ganz viel lachen. Die Kinder von der Tanzgruppe des Turnverein zeigen ihr 
Können und schwingen das Bein. 
Eltern, Omas und Opas sind auch willkommen, die werden in den Arm genommen, 
dann wird geklatscht und auch geschunkelt, bis es draußen langsam dunkelt. 
Erst um 18 Uhr wird aufgehört, es lädt ein die Kolpingfamilie Wörth. 
Helau! Helau! Helau! 
 

Kolping-Musical am 07.08.13 in Fulda. Ein Bus vom Bezirk Obernburg hält nur in 
Wörth, wenn sich genügend Mitfahrer anmelden. Die Abfahrt wird ca. 7:30 Uhr sein. 
Ankunft in Wörth ca. 21 Uhr. Geplant sind eine Stadt- und Dombesichtigung, Zeit 
zum Mittagessen und Besuch des Musicals „Kolpings Traum“. Nach dem Musical, 
Heimfahrt mit Einkehr in Seligenstadt.  
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Anmeldung bis spätestens 27.02.13 bei Elmar Aulbach Tel. 06028/6794. Die Kosten 
je nach Platzwahl und Teilnehmerzahl liegen zwischen 55,- € und 80,- €. Darin ent-
halten: Fahrt, Stadtbesichtigung und Eintritt ins Musical. Nach Ablauf der Anmelde-
frist erhält jeder Teilnehmer eine Bestätigung mit genauen Angaben. 

Schuljahrgang 1952/53 
Wir treffen uns am Freitag, 15. Januar ab 19:30 Uhr im “DJK Ratskeller“ zu einer 
weiteren Vorbesprechung für das Jubiläumsklassentreffen. Ein Konzept ist schon in 
Arbeit. Weitere Planungsschritte sind zu besprechen, deshalb die Bitte um breite 
Beteiligung. 

Schuljahrgang 1935/36 
zum vierteljährlichen Klassentreffen am Mittwoch, 20. Februar 2013, ab 17.30 Uhr 
im DJK Ratskeller, sind alle Jahrgangsangehörigen mit Partner/in herzlich eingeladen. 

Wanderfreunde Wörth e.V. 
Einladung  zur Halbtageswanderung  am  24.02.2013 nach Elsenfeld / Sportheim 
Elsava. Wir treffen uns um 14 Uhr am Brückensteg. Gehen über die Mainbrücke 
nach Erlenbach, vorbei am Waldfriedhof, weiter auf Waldwegen bis nach Elsenfeld 
ins Sportheim Elsava. Wenn wir uns ausreichend gestärkt haben, werden wir um ca. 
18 Uhr mit dem Bus den Heimweg antreten. 
Über eine gute Beteiligung freut sich  Wanderführer Armin und Christian 

Schützenverein „Maintal“ Wörth a. Main 
Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Generalversammlung 2013 am 02. März 
um 19 Uhr im Schützenhaus. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister und Totengedenken; 2. 
Protokollverlesung der Generalversammlung 2012; 3. Bericht des 1. Schützenmeis-
ters; 4. Bericht des Kassiers; 5. Bericht des Jugendleiters; 6. Bericht des Sportleiters; 
7. Bericht der Revisoren und Entlastung der Vorstandschaft; 8. Neuwahlen; 9. Ver-
schiedenes, Wünsche und Anträge; (Wünsche und Anträge sind bis spätestens 
22.02.13 schriftlich beim 1. Schützenmeister einzureichen) 
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft und verbleibt mit 
freundlichen Grüßen! 

Helau und Alaaf ‐ Faschingsausklang im Schäferhundeverein 
OG Wörth am Main e. V. 
Seid alle Ihr bereit zum Ausklang der 5ten Jahreszeit? Ein letztes Mal darf Jedermann 
ein andrer sein wie er es kann. Wie und Was total egal - hier gilt kein Muss und auch 
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kein Maß -es geht ganz einfach nur um Spaß!  
Am Dienstag, 12. Februar 2013 ab 14 Uhr ist es im Vereinsheim des Schäferhunde-
vereins wieder soweit! Auch dieses Jahr ist der kulinarischen Seite gleichermaßen 
köstlich wie reichhaltig gedacht. Bei Heringssalat, Kochkäse, Hausmacher Wurst und 
Kreppel freuen wir uns auf tolle Masken und Kostüme, sowie zahlreiche Besucher. 
Ein Datum also, das sich alle jungen und junggebliebenen Fasenachter in der Region 
vormerken sollten! 
 

 
 
 
 
 
 


